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ERFOLG IM LIFE-SCIENCE-SEKTOR. High Q Laser GmbH, Spectra-Physics Rankweil

Von Eins auf Hundert
Neuer Ultrakurzpuls-Laser bringt Spectra-Physics erneut an Spitze.

Das Know-how aus der Medizin ermöglicht dem Laserspezialisten Spectra-Physics 

die Leistungsskalierung und die Erschließung neuer Märkte.   SPECTRA PHYSICS

RANKWEIL Als erstem Unterneh-
men ist es Spectra-Physics im Jahr 
2017 gelungen, einen industri-
etauglichen Ultrakurzpuls (UKP)-
Laser mit einer Ausgangsleistung 
von mehr als 100 Watt auf den 
Markt zu bringen. UKP-Laser be-
inden sich in der industriellen 
Mikrobearbeitung auf dem Vor-
marsch und fast täglich kommen 
neue Anwendungsfelder dazu. Das 
eröfnet dem Rankweiler Laser-
pionier nicht nur das Tor in neue 
Absatzbereiche, sondern auch die 
Chance, einer der führenden Her-
steller von UKP-Strahlquellen im 
Industriebereich zu werden. Denn 
mit medizinischen Ultrakurzlasern 
schrieb Spectra-Physics Rankweil 
bereits eine Erfolgsgeschichte. Die-
se Laser werden heute weltweit bei 
Augenoperationen zur Korrektur 
von Fehlsichtigkeiten eingesetzt. 
Durchgeführt wird hiermit der so-
genannte „Flap-Cut“ im Vorfeld 
der LASIK Behandlung, wobei die 
Hornhaut mit Laserpulsen per-
foriert und dann vom Operateur 
nach hinten gelegt wird, um die 
eigentliche Fehlsichtigkeit mittels 
eines zweiten Lasers zu korrigie-
ren. In diesem Anwendungsgebiet 
ist Spectra-Physics unumstrittener 
Weltmarktführer. Bei der Herstel-
lung von Stents zur Behandlung 
von Gefäßverengungen inden die 
UKP-Laser ebenfalls Verwendung. 
Beliefert werden großteils OEM-
Kunden, daneben werden auch Ein-
zelsysteme für wissenschaftliche 
Anforderungen geliefert.

Neue Märkte

„In der Augenmedizin, vor allem 
im Bereich LASIK, lassen sich 
kaum mehr Zuwächse generieren, 
da der Markt weitgehend gesättigt 
ist“, erklärt Geschäftsführer Jürgen 
Niederhofer. „Wir waren das erste 
Unternehmen, das einen Laser mit 
Ultrakurzpulsen von weniger als 
350 fs Pulslänge mit einer exzellen-
ten Strahlqualität herstellte. Allein 
um auf 1 Watt Ausgangsleistung 
zu kommen, mehr braucht es für 
das sensible Augengewebe nicht, 
bedeutete vor etwa 20 Jahren eine 
große technische Herausforderung. 
Heute zählt das zum Standard.“ 
Neue Laser-Generationen für die 
Augenmedizin müssen vielmehr 
preisgünstiger, kompakter und zu-
verlässiger sein. „Die Cash-Cow 
beim Augenlasern ist weniger das 
Lasergerät selbst, als die verwen-
deten Einwegmaterialien, die nach 
jedem Patienten ersetzt werden 
müssen. Bei der Grauen-Star-Be-

handlung etwa, bei der unsere La-
ser auch verwendet werden, wird 
jede eingetrübte Linse durch eine 
neue ersetzt.“ Teure Standlächen 
im OP-Saal erfordern deshalb klei-
nere, robustere und zuverlässige 
Geräte, um sie möglichst lange im 
Einsatz zu halten. Zusätzlich setzen 
sich neue Technologien im stark re-
gulierten Medizinbereich nur lang-
sam durch. „Die Eintrittsbarrieren 
sind wegen der sehr strengen Zulas-
sungsaulagen und dem damit ver-
bundenen inanziellen Risiko sehr 
hoch. Allein an der Testphase neuer 
Augenlaser-Verfahren arbeiten un-
sere Kunden teilweise jahrelang.“ 
Ebenso ist der Markt für Gefäß-Im-
plantate, sprich Stents, überschau-
bar. „Es werden nur 30 bis 40 Anla-
gen benötigt, um alle Stents dieser 
Welt zu produzieren.“ Die stetige 
Produktweiterentwicklung und 
enge Kundenbindungen ebneten 
Spectra-Physics Rankweil zusätz-
lich den Weg in die Industrie und 

zu den großen Produktionsstraßen, 
da sich die Laser zur mikroskopisch 
feinen Stentbearbeitung auch im 
24/7 Dauerbetrieb bewähren muss-
ten. Denn die Sicherstellung einer 
minimalen Maschinenstillstands-
zeit ist von größter Wichtigkeit. 
„Ein Laserausfall kann Kosten bis 
zu mehreren Hunderttausend Euro 
pro Stunde verursachen. Intensive 
Anwendungstests haben deshalb 
einen hohen Stellenwert. Unsere 
Laser werden robust designt und 
auf Herz und Nieren geprüft, um 
eine hohe Zuverlässigkeit zu garan-
tieren.“

Industrie als Treiber

In der Industrie bearbeiten Ult-
rakurzlaser sensible, spröde oder 
harte Materialien wie Gläser, Ke-
ramiken bis hin zu chemisch her-
gestellten Diamanten präzise und 
schnell, ohne sie zu beschädigen. Je 
höher die Ausgangsleistung, desto 
höher die Bearbeitungsgeschwin-
digkeit der Werkstücke. Der neue 
100-Watt-Industrielaser erreicht 
nicht nur hohe Leistungen, auch die 
anderen Schlüsselparameter wie 
hohe Energien, hohe Repetitions-
raten sowie kürzeste Pulse konnten 
durch eine komplette und von der 
FFG geförderten Neuentwicklung 
erfüllt werden. Die ersten Pilot-
Linien laufen bereits in Asien bei 
einem der größten Displayherstel-
ler weltweit. „Display-Aulösungen 
z.B. von Handys steigen in bisher 
ungeahnte Höhen, die mit den bis-
herigen Nass-Ätzverfahren nicht 
mehr herstellbar sind. Hierfür ha-
ben wir die einzige Lösung auf dem 
Markt.“

stefan.schmit@hypovbg.at, 

Stefan Schmit, Leiter Wealth 

 Management, Hypo Vorarlberg

Die Aktienmärkte schauen auf 
China und den Handelsstreit

BREGENZ Die 
Berichtssaison 
der meisten Un-
ternehmen an der 
Börse ist zu Ende. 
Auch wenn z.B. 

im DAX knapp mehr als die Hälfte 
der Blue Chips besser als erwartet 
berichteten, revidierten die Ana-
lysten ihre Gewinnschätzungen für 
den weiteren Jahresverlauf - wenn 
auch mit geringerer Dynamik - 
einmal mehr nach unten. Vor allem 
bei den Automobilwerten ist der 
Gewinntrend weiterhin abwärtsge-
richtet. Der Sektor leidet nicht nur 
unter den hohen Forschungs- und 
Entwicklungskosten, sondern auf-
grund seiner Exportlastigkeit auch 
unter dem Handelskrieg sowie 
dem noch ausstehenden Brexit.
Die Bedeutung Chinas insbeson-
dere für die deutsche Wirtschaft 
nahm in den vergangenen Jahren 
immer weiter zu. Die zentrale 
Säule der Wirtschaftsbeziehung 
bildet neben dem Maschinen- vor 
allem der Fahrzeugbau. Allein 
von 2008 bis 2018 verfünfachten 
sich die deutschen Ausfuhren von 
Kraft- und Landfahrzeugen nach 
China nahezu. Seit letzten Som-
mer ist im Reich der Mitte jedoch 
ein deutlicher Absatzrückgang 

BÖRSENKOMMENTAR 

Stefan Schmitt

– möglicherweise eine der Folgen 
des Handelskriegs - zu verzeich-
nen, der sich auch negativ auf die 
Quartalszahlen der deutschen 
Autohersteller auswirkte. Allein 
Volkswagen, BMW, Daimler sowie 
der Zulieferer Continental sind mit 
einem Anteil von ca. 15 % im DAX 
sehr hoch gewichtet und ihr Anteil 
am DAX-Gewinn beträgt sogar 21 
%. Daher zeigten sich zuletzt auch 
bei der DAX-Performance- und Er-
tragsentwicklung deutliche Brems-
spuren. Der nach wie vor ungelöste 
Handelskonlikt bleibt demnach 
weiter richtungsweisend für die 
Entwicklung von Risikoanlagen.
Auch wenn die USA und China 
Gesprächsbereitschaft zeigen, ist 
der Ausgang der Zollstreitigkeiten 
ofen. Mehrere Szenarien sind 
denkbar, am Wahrscheinlichsten 
dürften sich die Verhandlungen 
hinziehen, während sich dabei 
„Hofen und Bangen“ ablösen und 
weitere Eskalationen möglich sind. 
Am Ende dürften sich beide Par-
teien einigen und Donald Trump 
könnte sich als „Dealmaker“ feiern 
lassen, was auch dem DAX zu-
nächst Rückenwind geben dürfte.

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)

Amundi Austria
Amundi Austria St. A 68.42 68.66 80.87 62.55
Amundi Austria St. T 88.71 89.03 104.59 81.10
Amundi America BlueChip A 117.68 116.80 126.29 104.38
Amundi America BlueChip T 158.41 157.22 170.00 140.50
Amundi Asia Stock A 6.96 6.99 7.98 6.29
Amundi Asia Stock T 10.10 10.14 11.35 9.13
Amundi Energy Stock T 9.87 9.83 10.60 8.81
Amundi Ethik Fonds A 5.85 5.84 5.87 5.58
Amundi Ethik Fonds T 10.29 10.29 10.34 9.79
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus  A 93.00 92.83 96.51 89.74
Amundi KI ausgew. A 68.51 68.38 69.62 64.00
Amundi KI ausgew. T 86.08 85.92 87.46 80.41
Amundi KI dyn. A 7.86 7.84 8.05 7.23
Amundi KI dyn. T 12.14 12.11 12.42 11.16
Amundi KI trad.  A 7.71 7.70 7.77 7.30
Amundi KI trad. T 13.33 13.31 13.43 12.62
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 7.44 7.44 7.54 7.03
Amundi Protect Inv. Eur. T 95.49 95.46 97.90 92.67
Amundi SelectEur.St A 107.58 107.88 126.13 97.34
Amundi SelectEur.St T 151.60 152.02 175.55 137.19

BTV
3 Banken Portfolio-Mix 4.52 4.51 4.73 4.35
3 Banken Euro Short Term Eurob.-Mix 6.86 6.86 6.87 6.81
3 Banken Europa Stock-Mix 9.16 9.12 9.86 8.03
3 Banken Vermögens-Mix 109.25 109.15 110.12 105.19
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 15.47 15.45 15.73 14.75
3 Banken Vorsorge-Mix Akt. - 10.83 11.19 9.72
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 15.89 15.88 16.72 13.77
3 Banken Vermögens-Mix 109.25 109.15 110.12 105.19
3 Banken Amerika Stock-Mix 23.20 23.05 23.60 19.73

Raifeisen Vorarlberg
Raifeisen-Euro-Rent (t) 143.04 142.84 143.04 136.70
Raifeisen-Global-Rent (t) 91.38 91.43 91.77 83.84
Raifeisenfonds-Ertrag (t) 147.13 146.89 150.61 138.75
Raifeisenfonds-Konservativ (t) 117.87 117.76 117.91 113.20
Raifeisenfonds-Sicherheit (t) 140.22 140.02 140.83 134.35
Raifeisen-Eurasien-Aktien (t) 232.88 234.02 242.00 206.28

Raifeisenfonds-Wachstum (t) 142.89 142.61 148.89 131.64
Raifeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 112.83 112.64 114.14 101.56
Raifeisen-Global-Aktien (t) 282.61 282.11 300.83 252.41
Raifeisen-Europa-Aktien (t) 220.04 220.50 250.93 199.58

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 99.35 98.67 99.88 82.56
ESPA Stock Europe-Active (t) 164.76 164.58 169.98 142.52
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 141.94 142.75 145.90 113.49
ESPA Select Med (t) 174.18 173.67 175.46 164.38
PizBuin Global (t) 143.32 142.42 149.30 126.78
ESPA Select Bond (t) 159.55 159.38 159.55 153.19
ESPA Bond Combirent (t) 31.40 31.32 31.40 29.42
ESPA Portfolio Target (t) - 127.02 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 139.28 139.72 158.29 126.08

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value Fonds 164.50 164.30 178.89 147.94
ACATIS Value und Dividende 133.62 133.11 138.53 121.79
Hypo PF Absolute Return (A) 103.43 103.35 106.76 96.23
Hypo PF Absolute Return (T) 104.00 103.92 107.35 96.76
Hypo Corporate Bond Fund 15.64 15.65 15.68 14.99
Hypo-Europa-Bond 69.77 69.81 70.41 69.03
Hypo-Invest 53.42 53.39 54.85 50.00
Hypo PF Ausgewogen (A) 84.70 84.56 85.77 79.81
Hypo PF Kapitalgewinn (A) 61.44 61.24 64.00 54.07
Hypo PF Zinsertrag (A) 60.84 60.87 60.87 59.78
Hypo-Rent 7.72 7.72 7.78 7.63
Faktorstrategie Aktien Global 10.72 10.69 11.27 9.26
Aktienstrategie global 15.44 15.40 16.75 13.23
Tri Style Fund (T) 14.75 14.76 15.50 13.76

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 144.57 144.16 152.99 127.51
Uni Asia Paciic 124.94 125.33 137.85 112.89
Uni Europa 1976.83 1976.78 2087.89 1720.12
Uni Marktführer 46.76 46.68 48.27 39.80
Uni Rak Nachhaltig 78.52 78.50 80.05 69.38
KCD Union Nachh. Renten 53.77 53.75 53.77 51.52
PrivatFonds kontrolliert 126.89 126.76 130.36 121.13
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 53.73 53.72 55.32 51.22
VB Vorarlberg Premium Selection 114.77 114.51 119.10 101.32

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 12.74 12.72 13.37 11.11
BAWAG Stock (t) 17.48 17.51 19.04 15.88

 Aktienindizes 07. 06   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1486.68 1475.78
Wien ATX 2934.88 2911.82
Nasdaq 7744.39 7615.55
S&P 500 - 2843.49

NY Dow Jones - 25720.66
Frankfurt DAX 12045.38 11953.14
Frankfurt TecDAX 2787.09 2760.67
Eurostoxx 50 3378.38 3338.41
Zürich SPI 11782.30 11701.65

Paris CAC 40 5364.05 5278.43
Amsterdam 550.24 544.32
Madrid 9236.10 9169.20
Hongkong - 26965.28
Japan Nikkei 20884.71 20774.04
Sydney 6525.20 6466.40

 WIENER BÖRSE

 prime market 07. 06  zuletzt 
Agrana 18.92 18.86
AMAG 31.60 31.60
Andritz AG 32.60 32.10
AT&S 15.93 15.60

Bawag 38.48 39.20
CA Immo 33.15 33.20
Do & Co 79.70 78.10
Erste Group 32.06 31.94
EVN 13.16 13.04

FACC 12.74 12.58
Flughafen Wien 39.50 38.95
Frequentis 18.04 17.96
Immoinanz 23.35 23.17
Kapsch TraicCom 34.50 35.50

Lenzing 97.50 98.25
Marinomed - 80.00
Mayr-Melnhof 111.40 111.00
OMV 42.38 41.65
Palinger 26.00 26.25

Polytec 8.94 8.92
Porr 19.70 19.84
Post AG 30.30 30.05
Raifeisen Bank 20.52 20.51
Rosenbauer 41.00 40.10

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

SBO 70.20 69.00
Semperit 12.92 12.70
S Immo 19.92 20.10
Strabag 29.60 29.70

Telekom Austria 6.80 6.83
UBM 39.30 39.60
UNIQA 8.06 8.08
Valneva 3.47 3.45
Verbund 46.18 45.72

VIG 23.00 22.50
voestalpine 24.03 23.59
Warimpex 1.34 1.36
Wienerberger 20.46 20.06

standard market c. 07. 06  zuletzt
Atrium Europ. 3.30 3.25
UIAG - 21.20
Wolford 11.40 10.30

standard market a. 07. 06  zuletzt
BKS St. 16.20 16.50
BKS Vzg. 14.00 14.10
Burgenland Hold. 80.00 72.00
Cleen Energy - 2.30

De Raj Group - 3.74
Frauenthal - 23.60
Gurktaler St. - 9.10
Gurktaler Vzg. - 9.00
Heid - 2.98

HTI - 0.22
KTM Industries 51.50 52.00
Linz Textil - 300.00
Manner 81.00 81.00
Oberbank St. 95.20 95.20

Oberbank Vzg. 91.50 91.50
Otakringer St. - 135.00
Otakringer Vzg. 84.00 83.50
Rath 27.80 28.00
Schlumberger St. - 30.20

Schlumberger Vzg. - 24.50
Staatsdruckerei 18.00 18.00

Stadlauer Malz 72.00 74.00
SW Umwelt 16.00 16.50
Wr. Privatbank 7.90 8.30

Sonstige Aktien 07. 06  zuletzt
Athos Immobilien 42.20 42.20
DWH 5.10 5.10
Huter & Schrantz St. - 27.00
Sanochemia - 1.68
Startup300 5.50 5.90

AUSL. AKTIEN 07. 06 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 07.06. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 27,00 n.a. 27,60 23,80
BTV Vzg. 0,00% - 24,80 n.a. 25,20 21,80
Volksbank -13,22% 30,20 34,80 4379 40,00 29,00
Wolford 10,68% 11,40 10,30 70247 19,00 10,00
Zumtobel 2,24% 5,93 5,80 89601 9,20 5,52

  1. Wolford 10,68  %
  2. Rosenbauer 2,24  %
  3. Zumtobel 2,24  %
  4. VIG 2,22  %
  5. AT&S 2,12  %
  6. Do & Co 2,05  %
  7. Wienerberger 1,99  %
  8. voestalpine 1,87  %
  9. OMV 1,75 %
  10. SBO 1,74  %

  1. Volksbank 13,22  %
  2. Wr. Privatbank 4,82  % 
  3. SW Umwelt 3,03  %
  4. Kapsch TraicCom 2,82  % 
  5. Bawag  1,84  % 
  6. BKS St. 1,82  %
  7. Warimpex 1,47  %
  8. KTM Industries 0,96  %
  9. Palinger 0,95  %
  10. S Immo 0,90  %
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